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Die ersten Felsen waren zum Greifen nah.

Sie machte noch zwei oder drei Schritte, und der Schrei kam aus ihrem Inneren und nicht aus den Kopfhörern.

„Hör auf, Astrid! Töte es ... bitte ... Oh! Töte es... Astrid...

Auch der durchdringende Schrei brach mit der gleichen Wucht wie eine Atomexplosion in ihrem Gehirn aus, und sie drehte sich so hastig um, dass sie beinahe hinfiel.

Sie blickte auf das Schiff, während der Ruf der Qual weiterhin in ihrem Kopf ausbrach, und dann sah sie das Ding.

„Töte es... bitte... bitte...!

Astrid legte ihre linke Hand an ihre Brüste, unterdrückte den Angstschrei, der in ihrer Kehle explodierte, aber nicht von ihrem Helm kam, und mit der anderen nahm sie die kleine kosmische Strahlenkanone, die sie um die Hüfte trug.

Die pelzige Masse rückte vor, zog sich zurück ...

Das Ding ist eine Geschichte aus der Science-Fiction-Reihe, einer Sammlung von Science-Fiction- und Fantasy-Romanen

DAS DING
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KAPITEL I
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„...Anruf von KL 1...Anruf von KL 1...Anruf...

Immer wieder, noch viele Male, mit Intervallen von drei bis vier Sekunden.

Außerhalb der III-Galaxie, im Weltraum, war alles still.

Dort, im Hauptquartier, waren die Gesichter angespannt, besorgt...

Sie hörten auf zu senden; sie erwarteten.

Und wie immer antwortete nur Schweigen.

Eine Minute, zwei, drei...

„...Anruf von KL 1. Anruf von KL 1. Antwort.

Oben, im unermesslichen Raum, schwieg das Raumschiff weiter

Unten, auf dem großen Space-Control-Schiff, schwiegen auch sie.

Hoffen auf.

Immer wartend.

Minuten, vielleicht Stunden.

„III Galaxy ruft K L. 1 . . KL anrufen 1. Antwort.

Sternenstille, beängstigend, unermesslich, wie es typisch für das Jenseits der Dritten Galaxis war.

Eine Stille, die für die Zuhörer auf unerwartete Weise gebrochen wurde.

„XA 23 ruft Galaxy III an ... XA. 23, der die III-Galaxie ruft. Hör mal zu. Interplanetare Reise zurück. Wir haben einen Fehler in einem der Triebwerke und wir driften auf einen der Asteroiden zu. Auf einen sich drehenden Asteroiden zu...

Schweigen.

Die Kontrollgeräte, die superelektronischen Gehirne, waren wieder verstummt.

Dann kam eine Stimme:

„Ruf sie an. Das interessiert mich.

Ein paar Sekunden beängstigende Ruhe nach dem Anruf, dann kam die Antwort:

„Es gibt Schwierigkeiten. Der andere Motor ist defekt. Wir nähern uns dem Asteroiden mit Lichtgeschwindigkeit. XA 23 ruft die III-Galaxie an. Antworten.

Das kleine grüne Ding, das Knut war, sagte:

"Gib mir das.

Und er nahm den Raumsender.

Mehrere Sekunden oder vielleicht Minuten lang versuchte es, das XA 23-Schiff zu kontaktieren, scheiterte jedoch, wie es zuvor mit der KL 1 gescheitert war.

Kommunikation unterbrochen.

Seine kleinen Augen waren wie schwarze Nadelspitzen an die Wesen genagelt, die ihn begleiteten.

„Ich glaube, wir haben ein weiteres Schiff verloren“, sagte er gefühllos, „aber ... versuchen Sie, Kontakt herzustellen. Ich werde ... schlafen gehen.

Er drehte sich um und ging direkt auf eine der Stahlplatten zu, die ihm den Weg versperrten, die aufschwang und ein eiförmiges Loch hinterließ, nicht größer als ein uralter Wasserkrug, und der grüne Knut verschwand aus dem Raum. Blick auf die anderen, als sie sich hinter ihm schloss.

* * *
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In der Kabine schob Astrid die Decke beiseite, zögerte ein wenig und dachte, etwas hätte sie aufgeweckt, aber sie wusste nicht, was, dann bückte sie sich ein wenig, um ein Paar Metallsohlen aufzuheben und sie sich auf die Füße zu stellen. in ihre Hausschuhe gelegt.

Mit unendlicher Vorsicht griff sie nach der Pritsche und glitt mit den Füßen über den Boden, bis die Magnetsohlen beim Kontakt ein leises Klicken machten.

Jetzt selbstbewusster stand Astrid auf und ging zum Spiegel.

Sie sah sich an.

Der Raumanzug, den sie trug, zeigte beneidenswerte Formen für jede Frau, die sie sah.

Was hatte sie geweckt?

Sie runzelte die Stirn, ging zu der Wand, die ihr den Weg versperrte, und sie öffnete sich vor ihr und ließ ihr gerade genug Platz, um hindurchzugehen.

Sie erreichte den Korridor des großen Raumschiffs und sah Kalf.

„Was ist passiert?“, fragte sie, sobald sie ihn sah,

Der Mann, ihr Äquivalent, näherte sich und packte sie mit einem seiner Arme um die Taille,

„Wir nähern uns einem Asteroiden“, sagte er.

„Und das ist schlimm?

„Auch nicht gut.

"Warum?

Kalf sah sie mit seinen grauen Augen sehr starr an, bevor er antwortete:

„Antriebsmotoren versagen, Astrid.

" Und... ?

„Wir werden hart untergehen.

„Mit viel Kraft?

Kalf rechnete schnell im Kopf nach.

„Nö. Das ist die Wahrheit. Ich wollte dir nur ein bisschen Angst machen.

Astrid hat auch gerechnet.

Es war drei Erdenjahre her, seit sie aus der III-Galaxie zu einem der unzähligen Planeten geschickt worden war, die sich um den Stern Antares drehten, und jetzt, nachdem ihre Mission erfüllt war, kehrte sie zurück.

Sie fragte:

„Sind wir zu weit abgeschweift?

Kalf runzelte die Stirn.

„Ein wenig. Weniger als ein Lichtjahr.

„Hat es Atmosphäre?

„So wie du sie brauchst, Astrid, auf unserem fernen Planeten, fürchte ich nicht.

„Ich trage den Hut“, antwortete sie und bezog sich natürlich auf den durchsichtigen Rumpf, wenn sie aus dem einen oder anderen Grund ein Schiff verlassen musste, um auch an Orte zu gehen, an denen es keine Atmosphäre gab.

"Kommen.

Er hielt sie immer noch an der Hüfte fest und zerrte sie beinahe in das riesige Cockpit der XA 23, vor dem er an der Eingangstafel stehen blieb.

„Weißt du, dass du schön bist, Astrid? “, sagte er aus heiterem Himmel und sah sie an.

Sie war die einzige Frau an Bord und Astrid wusste es.

"Ja. Zumindest ist es das...

Er küsste sie, schnitt ihr das Wort ab, und Astrid legte ihre Hände auf seinen Nacken.

„Das ist alles wunderschön“, sagte sie, eine Sekunde bevor sie ihre Lippen in einem Kuss auf Kalfs drückte, der ihn verblüffte .

Eine Minute später öffnete sich die magnetische Tür, das Panel, vor ihnen und sie gingen auf die andere Seite.

Ming stand vor dem Kontrollpult des Raumschiffs.

Er sah sie an, während der Bildschirm zu seiner Rechten ihre Bilder hinter ihm widerspiegelte.

" Etwas Neues?

Ming brauchte ein paar Sekunden, um zu antworten.

„Wir haben den Kontakt zu 111 Galaxy Space Control verloren.

„Gib mir die Sender, Ming.

Ming zögerte nicht, sah ihn nicht einmal an, als er mit seiner blauen Hand in die Richtung dessen deutete, was er verloren hatte.

„Sieh es dir an“, sagte er.

Er sah Astrid nicht an.

Für ihn war es, als gäbe es das Mädchen nicht.

Sein Fortpflanzungssystem war anders und Astrid war für ihn in jeder Hinsicht etwas völlig Unbegreifliches.

Kalf antwortete nicht.

Er setzte sich neben sie und versuchte Kontakt aufzunehmen, konnte es aber nicht.

„Was ist los?“, fragte er danach.

„Ich weiß es nicht“, antwortete Ming. Wir weichen ab. Das ist alles.

„Die Motoren ...?

Ming sah ihn an.

Sein blaues Gesicht war ausdruckslos.

„Wir sind in zwanzig Minuten da ... Na ja, in einer dieser zwanzig Minuten, auf die man sich normalerweise verlassen kann.

Astrid intervenierte.

„Werden wir zu diesem Asteroiden hinabsteigen? Ich meine, wenn ...

„Ich weiß, was du meinst, Astrid“, unterbrach Ming, und meine Antwort lautet nein. Wenigstens du.

"Warum?

In Astrids Augen lag Trotz.

"Du bist eine Frau.

„Und als solche ein bisschen besser als du. Du bist für nichts gut, außer ein interplanetares Schiff zu steuern. Sag mir, Ming, woher kommst du? '

„Von einem Ort ... von den Sternen. Etwas Unbegreifliches für deinen stumpfen Verstand. Astrid.'

„Gehst du runter? Sie fragte.

"So ist es.

„Dann werde ich das auch.

„Du schaffst das. Ich, Kommandeur der XA. 23, ich kann dich nicht aufhalten.

„Aber du wirst dich beim Großen Rat beschweren.

"So werde ich es machen.

„Wenn wir dort ankommen“, sagte Astrid langsam. Nichts funktioniert auf diesem Schiff, wie ich sehe. Nur die Düsentriebwerke, sonst wären wir schon abgestürzt. Komm schon, ich will es sehen.

Ming richtete seine kleinen Diamantaugen auf Kalfs Gesicht.

Er sagte nichts.

„Schau es dir an, Astrid, und ich hoffe, es gefällt dir genauso wenig wie mir.

Sie ging zum Armaturenbrett hinüber und achtete sehr darauf, nicht dagegen zu stoßen, als sie an ihm vorbeiging.

Der kleine Bildschirm leuchtete auf.

Der Einschub, der Asteroid, der sich ihnen mit unglaublicher Geschwindigkeit nähert.

„Es ist sehr groß?“, fragte er mit großen Augen.

„Ungefähr fünfhundert Ihrer Quadratmeilen. Astrid“, antwortete Ming. Keine Atmosphäre und kaum Schwerkraft.

„Was sich als nützlich erweisen wird, um uns aufzustehen, sobald wir diese Panne behoben haben.

„Ja, das können wir“, antwortete Ming.

Astrid antwortete nicht.

Es war, als hätte sie ihn nicht gehört.

Ihre großen schwarzen Augen waren auf den kleinen elektronischen Bildschirm gerichtet.

Schwärze und Punkte bewegen sich von einer Seite zur anderen, ebenfalls mit unglaublicher Geschwindigkeit.

Astrid wusste, dass es die Sterne waren.

Unter ihnen die klügste, Antares, die er gerne besucht hätte, aber der Große Rat hatte es verboten.

Unten, fast unter ihr, der Asteroid, dem sie sich näherten.

„Es besteht Gefahr?

Ich hatte es nicht erwartet, aber es war Kalf, der antwortete:

„Kosmischer Rock, Astrid. Etwas völlig Unbewohntes. Es wird keine Gefahr bestehen.

Mings Augen wanderten zu dem kleinen, fluoreszierenden Bildschirm.

Er sagte nichts.

"Wirst du mit mir kommen?

In diesem Moment sprach er:

„Ich gehe selbst runter, Astrid“, sagte er. Kalf bleibt auf dem Schiff.

Kosmisches Gestein.

Jetzt sah er es mit fast vollkommener Klarheit.

Rock, Rock und noch mehr Rock; scharfe Kanten...

Etwas Unheimliches.

Eine kleine Welt der Stille, ohne Luft, ohne Wasser, voller Staub und durchlöchert vom Einschlag von Abermillionen Meteoriten.

Eine mysteriöse kosmische Welt, die sich mit Lichtgeschwindigkeit um Antares dreht.

Eine Welt aus gespenstischen Schatten.

Astrid schauderte, aber keiner der beiden Wesen an ihrer Seite bemerkte die Tatsache.

Sie wandte ihre Augen vom Bildschirm ab und sah Ming an, als Kalfs Arm bereits um ihre Taille lag.

„Erwartest du, dass ich damit im Schiff bleibe, Ming? "Sie fragte.

Das blaue Gesicht des Kommandanten wurde fluoreszierend.

„Ich
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